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Was zählt eigentlich bei der Verordnung, 
wenn es Unterschiede gibt zwischen den 
Vorgaben einer Leitlinie und den Angaben 
in den Fachinformationen eines  Präparats? 
Allergologen, die Patienten mit Insekten-
giftallergie behandeln, betrifft diese Frage 
derzeit ganz konkret.
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Am 22. und 23. März findet zum 30. Mal der 
Mainzer Allergie-Workshop, die Frühjahrs-
tagung der Deutschen Gesellschaft für 
Allergologie und klinische Immunologie, 
statt. Die Abstracts zur Tagung finden Sie 
vorab in dieser Ausgabe.
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